
 
 

 

Informationsblatt 3:  
Notruf·dienste für Zuhause 

Notruf·dienst für Zuhause 

Ein Notruf·dienst für Zuhause  
ist für ältere Menschen sinnvoll.  

Damit können sie  
alleine wohnen  
und sich im Notfall melden. 

Für welche Menschen ist ein Notruf·dienst  
besonders wichtig? 

• Menschen mit Krankheiten,  
die sehr schnell zu einem Notfall werden können 
Zum Beispiel  
Herz-Kreislauf-Erkrankungen,  
oder Diabetes. 

• Menschen, die schlecht laufen  
und vielleicht schneller hin·fallen können 

• Menschen, die alleine leben  
• Menschen, die viele Stunden am Tag  

oder in der Nacht alleine sind. 
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Wie funktioniert ein Notruf·dienst für Zuhause? 

Der Notruf·dienst für Zuhause  
wird in der schweren Sprache  
Haus·notruf·anlage genannt.  

Der Mensch ist damit 24 Stunden am Tag  
mit einer Leit·stelle verbunden. 

Die Haus·notruf·anlage hat 2 Teile. 
Das 1. Teil ist das  Haus·notruf·gerät. 
Das steht zum Beispiel neben dem Telefon.  

Das 2. Teil ist der mobile Funksender.  
Der wird als Armband oder als Kette getragen. 

Im Notfall wird auf den roten Knopf vom Funksender gedrückt.  

Das ist ein Beispiel dafür, was passieren kann: 

Ein Mensch ist hin·gefallen.  
Er drückt den Knopf vom Funksender. 
Jetzt ruft die Leit·stelle zu Hause an. 
Der Mensch kann nicht  
zum Haus·notruf·gerät gehen.  
Weil er im Bad auf dem Boden liegt.  
Dann schickt die Leitstelle  
Hilfe nach Hause. 
Das kann ein Angehöriger  
mit einem Schlüssel sein.  
Oder der Krankenwagen. 

Der Funksender muss immer am Körper getragen werden.  
So ist im Notfall der Knopf erreichbar. 
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Bezahlung 

Hat der Mensch einen Pflegegrad  
wird ein Anteil der Rechnung  
von der Pflege·kasse bezahlt. 

Adressen im Landkreis Reutlingen 

Die Liste mit den Adressen stehen im Infoblatt in Alltags·sprache. 

Den Wohnort,  
für den Sie die Hilfe suchen,  
steht in der Tabelle Versorgungsbereiche. 

Sie können auch den Pflegestützpunkt fragen.  
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Wer hat diesen Text gemacht? 

Landratsamt Reutlingen  
Altenhilfefachberatung/ -planung 
Bürgerschaftliches Engagement  
Koordinierender Pflegestützpunkt 

Gabriele Gerstmeier 
Bismarckstr. 14 
72764 Reutlingen 

Telefon: +49 7121  480 40 13 
Fax: +49 7121  480 18 13 
E-Mail: g.gerstmeier@kreis-reutlingen.de 

Die Geschäftsstelle Inklusionskonferenz  
hat den Text in Leichte Sprache übersetzt. 

Der Text wurde geprüft von  
Peter Pfister und Kollegin. 

Die Bilder sind von:  
© Lebenshilfe für Menschen  
mit geistiger Behinderung Bremen e.V.  
Illustrator: Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2015 

Stand: Dezember 2022 
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